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3.4.6.3 Kaltselbstklebeverfahren 

Video   
Bitumenbahnen  kalt 
verarbeiten  

(1) Bei diesem Verfahren werden kaltselbstklebende Polymerbitumenbahnen verwendet. Der 

Untergrund muss für eine Kaltverklebung geeignet oder dafür vorbereitet sein. Die Untergrund- 

und Umgebungstemperatur muss für die Verklebung ausreichend sein. Durch Abziehen der 

unterseitigen Trennschicht wird die Bahn unter Druck teil- oder vollflächig aufgeklebt. Zur 

Vermeidung von Kapillaren sind am T-Stoß gesonderte Maßnahmen zu ergreifen (z. B. 

Schrägschnitt der unterdeckenden Bahn). Die Herstellervorschriften sind zu beachten. 

 

(2) KSP-Bahnen: 

An An- und Abschlüssen, allen Überlappungen sowie senkrechten Flächen ist die Dichtungsbahn 

anzudrücken, um so eine optimale Verklebung zu erreichen. Bei senkrechten oder stark 

geneigten Flächen sind Zusatzmaßnahmen, z. B. Zuhilfenahme thermischer Aktivierung beim 

Aufbringen der Dichtungsbahn, vorzusehen. Kaltselbstklebende Oberlagsbahnen (KSP) sind bei 

der Verlegung thermisch zu aktivieren. Die Breite der kaltselbstklebenden 

Polymerbitumenbahnen sollte bei senkrechten oder stark geneigten Flächen 1,10 m nicht 

überschreiten. 

(3) KSK-Bahnen mit HDPE-Trägerfolie: 

An den Überlappungen müssen die Bahnen z. B. mit einem Hartgummiroller angedrückt werden. 

Die Breite der kaltselbstklebenden Bitumen-Dichtungsbahnen mit HDPE-Trägerfolie sollte bei 

senkrechtender stark geneigten Flächen 1,10 m nicht überschreiten. 
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